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Gewässerentwicklung in Zeiten der WRRL

Neun Augen sehen 

mehr als 2 !
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• Einführung
• Maßnahmenumsetzung im BG 24
• Realisierung von Maßnahmen
• Zusammenfassung und Ausblick

Gliederung
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Bewirtschaftungsplan  

Maßnahmenprogramme

Zeitplan Wasserrahmenrichtlinie

März 2007

Bis 2009

2003

WRRL in Kraft   

Umsetzen in nationales Recht  (NWG) 

Benennen der zuständigen Behörden, Bericht 2004  

Erste Bestandsaufnahme über den Zustand der 
Gewässer - Bericht 2005 

Monitoringprogramme 

Maßnahmenprogramme müssen umgesetzt sein

2004

März 2005

Bis 2012

Erreichen der Umweltziele, Verlängerung bis 2027Bis 2015

22.12.2000



05.11.2009 Praxistag 2009 Heiner Harting

Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaf t, Küsten- und Naturschutz
Einstufung des ökologischen Zustandes/Potentials 
(Stand 6.08.2009)
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fachlich begründete Arbeits- u. Orientierungshilfe 
mit Empfehlungen u. Vorschlägen für die 
Maßnahmenentwicklung in Niedersachsen

beschreibt fachlichen Handlungsrahmen 
– orientiert an Maßnahmeneffizienz 
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Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit (6)9

Maßnahmen zur Auenentwicklung (6)8

Maßnahmen zur Wiederherstellung eines gewässertypischen 
Abflussverhaltens (3)7

Maßnahmen zur Verringerung der Feststoffeinträge und -frachten 
(Sand- und Feinsedimente, Verockerung) (6)6

Maßnahmen zur Verbesserung der Sohlstrukturen durch den Einbau 
von Festsubstraten (3)5

Maßnahmen zur Gehölzentwicklung (2)4

Vitalisierungsmaßnahmen im vorhandenen Profil (3)3

Maßnahmen zur Förderung der eigendynamischen 
Gewässerentwicklung (6)2

Bauliche Maßnahmen zur Bettgestaltung und Laufverlegung (6)1

Bezeichnung (mit Anzahl Einzelmaßnahmen)Nr.

Maßnahmenkatalog für Oberflächengewässer

Kombination der Maßnahmen
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Problem Durchgängigkeit!
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Durchgängigkeit herstellen

Giehler Bach; vorher
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Nach der Baumaßnahme
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Problemzone Gewässerstru
ktur!
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Struktur = Lebensraum …
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Durch eingebauten Kies erfolgt eine Strömungslenkung 
innerhalb des vorhandenen Profils an  der Wörpe
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Wiederherstellung von 

naturnaher Strukturvielfalt 
durch Kieseinbringung
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Beispiel 1:

Frehmbeck
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Elritzen Frehmbeck 
13. 08. 2005
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Aus Vortrag: Dr Altmüller 10.09.09
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Elritzen Frehmbeck 
03. 10. 2008
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Aus Vortrag: Dr Altmüller 10.09.09
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Ansatz:
• Freiwillig; ökologisch/ökonomisch am Effizientesten         
• Abgestimmte Erarbeitung auf der Basis der Bewertung 

und vorhandener Defizite 
• Hilfsmittel/Basis: Nds. Leitfaden Maßnahmenplanung,

Bewertung der Gewässer, Strukturgütekartierung
• Trägerschaft/Finanzierungen muss gesichert sein
• Niedersachsen stellt 130 Mio. € für den ersten 

Bewirtschaftungszeitraum (2010-2015) zur Verfügung!

Realisierung von Maßnahmen
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Prüfung der Fördermöglichkeit (Finanzierung, Priorität) 
Übernahme in die landesweite Förderliste)

Finanzierung durch das Land

Antrag mit Maßnahmenblatt (formlos) bis zum 
1.10. eines jeden Jahres an den NLWKN

Übernahme ins landesweite/regionale Planungs- und 
Maßnahmenkataster (PMK) nach Fertigstellung
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Förderung = Fördermittel (80/90%)+ Eigenmittel

• Stiftungen, Gemeinden, Landkreise, 
Unterhaltungsverbände, Spenden etc.

• Eingriffsregelung nach Naturschutzgesetz (§ 12 a/12b 
NNatG) oder nach Baugesetzbuch (§§ 135, 200a 
BauGB) 

Ansprechpartner: Herr Coldewey NLWKN , BST Verden 
(Tel.: 04231/882-121)
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Auf dem Weg zum guten 
Zustand…..!
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brauchen wir: 

• Fachliche Grundlagen/Standards ( z.B. 
ökologische Bewertung, Leitfaden) 

• Finanzierung (Land + Eigenanteil)
• Träger der Maßnahmen 

• Abgestimmte Planungen (UHV, Landkreis, 
NLWKN etc.) und…
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„Das fließende Klassenzimmer“

Aktivisten vor Ort!
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Sauberes Wasser und 
vielfältige Artenstruktur 
lassen sich dann kaum 

vermeiden!

Aus Vortrag: Dr Altmüller 10.09.09

…… weiterhin gute Unterhaltung!weiterhin gute Unterhaltung!
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…… guten Zustand und weiterhin gute Unterhaltung!guten Zustand und weiterhin gute Unterhaltung!
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